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Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
_________________________________________________________ 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 19.02.2019 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:10 Uhr 
Ort, Raum: Feuerwehrsaal 

 

 
 
zu 1 Bekanntgaben 
 
keine. 
   
 
zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 
 
Grundstückserwerb: 
Der Gemeinderat hat beschlossen, ein Waldgrundstück im Gewann „Untere Ebene“ zu er-
werben. 
  
 
zu 3 

Anfragen aus dem Zuhörerkreis 

 
keine 
 
 
zu 4 Kommunalwahlen 26.05.2019 Bildung des Gemeindewahlausschusses 
 

Für die Kommunalwahlen am 26.05.2019 muss vom Gemeinderat der Gemeinde-
wahlausschuss gewählt werden (§ 11 KomWG). 
Zusammensetzung: 
Der Gemeindewahlausschuss besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzendem und 
mindestens zwei Beisitzern. Die Beisitzer und deren Stellvertreter wählt der Gemein-
derat aus den Wahlberechtigten. Der Schriftführer und die erforderlichen Hilfskräfte 
werden vom Bürgermeister bestellt (§ 11 Abs. 4 KomWG).  
Ist der Bürgermeister Wahlbewerber oder Vertrauensperson für einen Wahlvor-
schlag, wählt der Gemeinderat den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
und einen Stellvertreter aus den Wahlberechtigten und Gemeindebediensteten. 
Bürgermeister Bühler kandidiert als Kreisrat und kann die Funktion des Wahlaus-
schussvorsitzenden nicht wahrnehmen.  
 
Der Gemeinderat muss daher auch eine/n Vorsitzende/n und eine/n Stellvertreter/in 
aus dem Kreis der Wahlberechtigten und Gemeindebediensteten wählen.  
 
Beschluss: 

In den Gemeindewahlausschuss für die Kommunalwahl am 26.5.2019 werden 
folgende Personen gewählt. 
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Vorsitzende:  Andrea Kiefer    
Stellvertr. Vorsitzender:  Andreas PAUL    
Beisitzer:  Jäkel Friedrich  
Beisitzer:  Karl-Heinz Kundlacz   
Beisitzer:  Rolf Steinebrunner   
Stellvertr. Beisitzer:  Brugger Michael:    
Stellvertr. Beisitzer:  Brutschin Rolf    
Stellvertr. Beisitzer:  Dr. Ulrich Röhr    

 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 5 Energetisches Quartierskonzept Bürgerzentrum - Abschluss eines Vertra-

ges mit Energieagentur Südwest zur Unterstützung der Ausschreibung und 
Vergabe des Wärmenetz-Contractings 

 
Es wurde festgestellt, dass sich die örtlichen Gegebenheiten des Gebietes Bürgerzentrum 
für eine Ausschreibung des Energienetzes besonders eignen und diesbezüglich wirtschaftli-
ches Potenzial bieten. Für fachliche Beratungsleistungen dieser von der Gemeinde nicht 
leistbaren Aufgabe  hat der Gemeinderat  im Haushalt 2019 finanzielle Mittel vorgesehen. 
Die Energieagentur Südwest wurde um ein Angebot zur Beratung und Begleitung der Aus-
schreibung und Vergabe des Wärmenetzes gebeten.  
Das eingegangene Angebot für die Begleitung beläuft sich auf eine Summe von 35.822,57 € 
brutto.  
Zeitliche Umsetzung: 
Eine Ausschreibung/Entscheidung der Vorgehensweise sollte spätestens im 2. Quartal 2019 
erfolgen, die Umsetzung/Beginn der Bauarbeiten muss im  Sommer 2020  im Zuge dortiger 
weiterer Baumaßnahmen (Pflegeheim, Erweiterung Kanalnetz) erfolgen. 
Herr Münster, Energieagentur Südwest, erläutert das Angebot, die mögliche Umsetzung ei-
ner Ausschreibung in einem Teilnehmerwettbewerb  und die schlussendliche Vergabe. Herr 
Münster weist auf die Vorteile eines Contractings hin (= Eigentumsrecht am Netz nach be-
stimmtem Zeitablauf, strategisch vorteilhaft im Hinblick auf Preisentwicklung der Energieliefe-
rungen) und sichert die gemeinsame Erarbeitung und Abstimmung der Ausschreibungskrite-
rien mit der Gemeinde zu. In der anschließenden Aussprache betonen die Gemeinderäte, 
dass derzeit noch keine Entscheidung über Art und Umfang der energetischen Versorgung 
im Bürgerzentrum getroffen sei, vielmehr diese mit fachlicher Unterstützung der Energie-
agentur Südwest erarbeitet werden soll. Wichtiger Bestandteil des Wärmenetzes sei auch 
die Anschlussmöglichkeit für Anwohner. 
 
Beschluss: 
Die Energieagentur Südwest wird beauftragt, auf der Grundlage des Angebots  vom 
14.2.2019  (Auftragssumme 35.822,57 €) die Ausschreibung und Vergabe des Wärme-
netzes Bürgerzentrum zu betreuen und zu begleiten. 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 6 Sanierung und Erweiterung Kindergarten Leuchtturm, Hausen i.W., Vergabe 

Dachdeckerarbeiten 
 
Der Vorsitzende begibt sich aus Befangenheitsgründen in den Zuhörerraum. Bürgermeister-
Stellvertreter Hermann Lederer übernimmt für diesen TOP die Sitzungsleitung. 
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Das Gewerk Dachdeckerarbeiten für die Sanierung und Erweiterung des Kindergartens 
Leuchtturm wurde am 10.01.2019 beschränkt ausgeschrieben. Submissionstermin war Don-
nerstag, 31.01.2019, 10 Uhr. Sieben Firmen wurden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Der 
Vergabevorschlag mit Preisspiegel liegt dem Gemeinderat vor. Die Vergabesumme liegt rd. 
5.600 € unter der Kostenschätzung des Architekturbüros 
 
Beschluss: 

Das Gewerk Dachdeckerarbeiten für die Sanierung und Erweiterung des 
Kindergartens Leuchtturm wird an den günstigsten Bieter die Firma Kolofrat 
aus 79664 Wehr zum geprüften Angebotspreis von 72.710,19 € vergeben. 
 
mehrheitlich beschlossen 
Ja 6  Enthaltung 2  Befangen 1   
 
 
zu 7 Fragestunde für die Bürger 
 
Nahwärmenetz Bürgerzentrum: 
Gibt es Vorgaben für die Ausschreibung? 
Der Vorsitzende und GR E. Greiner erklären, dass die Vorgaben/Kriterien für die Ausschrei-
bung des Nahwärmenetzes in einem Projektteam gemeinsam mit der Energieagentur erar-
beitet werden. Herr Münster ergänzt, dass auch die Bedarfserhebungen fundierte Teil der 
Ausschreibung sind und auch Bürgerinformationen beim Ausschreibungs- und Vergabepro-
zess vorgesehen sind. 
 
Asphaltlöcher im Bereich  Schaukasten Sparkasse: 
Der Vorsitzende sichert die Behebung durch den Bauhof zu. 
 
Bplan Bürgerzentrum - Darstellung der Grünfläche = Kindergartengrenze?: 
HAL Kiefer erklärt, dass die in grüner Farbe dargestellte Grünfläche nicht die Grenze des 
Kindergartenaußenbereichs bedeutet. 
 
Stellplatznachweis Ferienwohnung Bergwerkstraße 
Der Vorsitzende  bittet die Verwaltung, den der Ferienwohnung zugeordneten Stellplatz zu 
prüfen. 
 
Widerrechtliches Parken, Straßenmarkierungen: 
Der Vorsitzende sagt zu, dass die notwendigen Markierungen bei günstigen Witterungsbe-
dingungen angebracht werden. 
 
Vorschlag Namensänderung der Grundschule Hausen in „August-Babberger- Grundschule 
Hausen im Wiesental“  
GR Wetzel bittet um  Beschlussfassung des Namensänderungsvorschlages in der kommen-
den Gemeinderatssitzung 
 
Neubau Pflegeheim- Markus-Pflüger-Zentren in Hausen im Wiesental-Bitte um Austausch 
mit dem Leiter der Eigenbetrieb Heime  
Der Vorsitzende sichert die Möglichkeit des Austausches zu  
 
 
 
gez. Andrea Kiefer 
Protokollführung 
 


